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JUGEND

r NERVÖSE
MAGENLEIDENDE

BLUTARMER
ERSCHÖPFTE

Dr, Wander'

SSSP^OVOMALTINE
^^^^^T^bestes Frlihstücksgelränk^

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.40

Mit Bromammonium, glänzend erproptes Keuchhustenmittel „ !.4Q

Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50

Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70

IC Maltosan, Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen
des Säuglingsalter angewendete Kindernahrung • • L75

Higr Dr. Wander's 'Malzzucker und Maizbonbons.
Rühmlichstbekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

• Emil WiiUer's Erben
Bijouterie

empfehlen ihr best assortiertes, eidge-
nössisch kontrolliertes

Gold- und Silber-

Warenlager
rrösste Auswahl .Tr-:r"

1" T.: Billigste Preise
ZÜRICH Limmatquai 54 ZÜRICH

Pflegen Sie Ihre Haut, Mund und
Zähne nur mit

M I HO L
Es verjüngt unbedingt den Menschen,
erhält die Zähne stets schneeweiss und
gesund.

Zahlreiçhe Anerkennungen von her-
vorragenden wissenschaftlichen Autori-
täten.

Als unschädlich von den Gesundheits-
behörden begutachtet.

Erhältlich mit Prospekt in fast allen
Droguerlen, Parfümerien, Coiffeurge-
Schäften.

WWI^OVO^/Xì.1°! k>i à
fpu^suLks^sd«nk^

Hit lisen, KSAen Zâvôelissnstânàs, Llsielisuclit, Llutnrnrnt ete ?r, lâ40

klit öroMÄMMvnium, Alìin?sncl srproptes l^snelrlrnstsninittsl n i 4ll
^it gl/verinpkospliorssuren 8â!?en, dsi lllrsolwptnnA àss Xsrvons/storns ^ „ 2.—
KM pepsin uncl lliestsse, 2nr Lslznn^ àsr VerösnnnKsseö^vgolis ^ „ Sll

^it I.kbertrsn unli Ligelb, vsrànnlielists, ^volrlsàinselrsnâsts lZinnlsion „ 2.30
t/lît Lllinin, KSASN nervöse üopk- nnà ^là^snseìnnsr^sn !>7ö

W^- Als-ItoSÄN. Ileus, init Arösstsnr üriolg ASASN VsràuunAsstôrnvAsn
àss 8ünAlingsulter unAo^vsnàsts Rlinàsrnulírun^ > > „

Up, ^anciki-'s ^âl2?uLkôp unâ ^siTdgsidons.
Riiìnnlielistlzôlrnnnts Lnsteninittel, noolr von lreinsr linitution srràlìt, Ilderall lüutlieln

l.immsîquzi 34 lÜMlZtt

àil iNüIIer'!« Lrl»v»
Wutà

vinpkölrlsn ilrr lzsst ussortisrtss, eià^s-
nossisolr kontrolliertes

Kolli- unll Zilber-

wsi-knlsger
KîlIiKsà t

âlLtt i.immgtqusî 54 âlLtt

?ilvAen Fis Ilrrs kluut, ûlunà nocl
butine nur init

.>s I îî<> I.
Ils verjüngt nnksclinAt 6sn Alsnsàsn,
srlrält «lis lZâlins stets solrnsswsiss nncl
^ssuncl.

l^îìlilrsiylis àerlrsnnniiAen von lrer-
vorrAASnclen vvisssnseirnktlielrsn àtori-
tüten.

^ls unsolrûcllià von àen desunàtrsits-
ksliôràsn lzsAntuvirtst.

Ilrliültlivli rnit ?rosxslct in tust allen
OroAusrisn, ?ârtûinsrisn, (loiâeurAS-
svìiûktsn.



Selbst schiere Fälle

von

Lungenkrankheiten
Keuchhusten
Scrophulose
Influenza

werden überaus günstig beeinflusst
und viele gänzlich geheilt durch das

Histosan
von Dr. Fehrlin in Schaffhausen.

Histosan
wirkt so appetitanregend, beruhi-
gend und kräftigend auf den Orga-
nismus wie kein anderes Mittel,

Nur echt in Originalflaschen à
Fr. 4.— in den Apotheken vorrätig,
oder, wo nicht erhältlich, direkt zu
beziehen von (B 476)

Dr, Fehrlin, Schaffhausen.

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

£
<s?

MP,
sind die besten alkoholfreien

5^'

Tafel-, ErMschungs- und Gesundheitsgetränke
der (Gegenwart.

2 Teile Syrup und 8 Teile siedendes Wasser mit etwas Zucker geben einen feinen Grog.
Im Gegensatz zu den in Heft 10, Juli 1905, erwähnten „gesundheitschädlichen

Limonaden", welchen Saponin, eine giftige Substanz, beigemischt wird, um sie
stark schäumend zu machen, enthält die Bilzbrause zu diesem Zwecke in ganz
geringem Quantum Gummi mousseux, ein ganz unschädliches Präparat.

Bilzsyrup, welcher aus Früchten, deren Zusammenstellung Geheimnis des
Erfinders ist, hergestellt wird, gibt als kohlensaures Getränk (Bilzbrause) verarbeitet
ein gesundes durstlöschendes Getränk, welches nicht nur von Abstinenten, sondern
auch von Nichtabstinenten mit Vorliebe getrunken wird. Bilzbrause sowohl als Bilzsyrup
habe ich in Folge der im Juli in Nr. 10 erschienenen Abhandlung nochmals unter-
suchen lassen, das Resultat war sehr günstig. Beide Analysen stehen zur Verfügung.

Kaspar Widerkehr, z, Sclmeelierg, Spieplgasse 27, Zürich.
TeleDÏOll 2280 Generalvertreter für den Kanton Zürich.), Telephon 2280

8âst àm kàlls

V0Q

l.ungLnkrankkkiten
kLuetàstkn
Zeropkulosk
lnkiueniA

werden üosraus AÜnstig lzseindusst
und viele AänMelr Aelreilt durolr das

IIÌ8t«8an
von IZr. k^klirlin in 8oliaMau8kn>

UÌ8tv8MI
virkt sc> appstitanrsAend, ksrulri-
^snd und IrrältiAsnd ant äsn OrZa-
nisinus vis Kein anderes MttsI.

Rur eelrt in OrÌAÌnaIûaselren à
Lr. 4.— in den r^potlrsken vorrätig,
oder, wo niât srlrältlielr, direct ^u
ks^ielion von (L 476)

vk. ksdrlio, LedâSkâvskll.

lîkin, millj, kieutral,

anerkannt Lests Leite kür carton,
reinen ?sint, ßeAsn Loininsrsprosssn
und alls Lautunreini^^siìsn.
àr eelrt init der Lelrut^inarke:

2veì Ler^mànnvr.

sind dis kosten alkokolkreisn

O'

làkkl-, Lckisedimßs- M KmiMMKtMe
âer art.

2 l'oi.ls L^rup und 8 Rsils siedendes IVasssr rnit etwas 2uelrsr Asken einen keinen Llr0A.
Irn dsZensat^ ^u den in Hökt 16, dull 1966, erwäkntsn ^Assundlrsitsekâdlieksn

Inrnonadsn", wsleksn Laponin, oins giktigs Lukstan^, keiZeiniselit wird, nm sis
starlr sekäurnsnd nu inaeksn, sntkält dig lZilskrauss ^u disssrn 2wseke in Aàns
AOrinASîn <Zuantuin Lummi MVU88KUX, ein gnn^ ullsokädliekos Lräzzarat>

LilWzrrup, welelrsr aus Lrüekten, deren IZusanrmsnstsIlunK Llsksiinnis ds8
RrLndors ist, lrsi'Aöstsllt wird, AÍbt als Iroklsnsauros (Getränk (Liliikrauss) vsrarkeitst
sin Assnndss durstlösekendss Llstrünlr, wslekes niokt nur von ^kstinsnten, sondern
auek von Riektakstinenten init Vorüeke ßetrunlrsn wird. Lil^krause sobald als Lilns^rux
kaks iek in Lol^s der irn dull in Xr. 16 orsekisnensn ^.kkandlunA nooinnals unter-
suelrön lassen, das Resultat war sskr günstig. Leids ^nal^sen stskon ^ur VsrkÜAnng.

K.èì8pîìl' ììiàkelli, 8etiUk^T, 8üiUklM88ö 2?. /üliek.
?ê!Ml!II 828ö (Z-susralvErtrstsr kür äsn Tankon Türioü,^ MkKW



jConfectionärA.-G.ZürichlS
CO " '

3
(»on«, JL. »S'c/tZa^er- jMï/iderj

- Spezialhaus für Damenbekleidung
a>

J Dainen-Kleiderstoffe, Damen-Confeetions, Damen-Wäsche, Leinen-
** und Baumwollwaren, Ausstenern,
ji Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.

Gute Qualitäten. Billige Preise.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich i. Basel.

3*A Vo Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkassâ gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 3'Vi ®/o netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
beWährung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geidweohâe! etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-à-vis der Predigerkirche
Mühlegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof ^eiepnon <»<su.ä

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

il*. Jelmoli »...

Iftrioh
Grösstes Sortimentsliaus der Schweiz

»«sere Ö»/ Uer-

grafts ««ûf /ra/icö

J11m o I iGrands

magasins V 6 I IIB II 8 I S. A.

Doàoàâi'A.-K.àiei! i M
^ 8p6?iaIsl3U8 fü!- vgmendsklkîliung

Z vÂUien-îiìeiâerstoikk, Viìnien-t!onkeitivn8, Diìmen-IVîìsolie, deinen-
^ und 1i!>uin>vel^vnrvii^ ^nsstenern.
î! Zxe^iàlitât: Vnruenklviäer naâ Zlass invert 10 8tuvâeo.

Vnie i)naI1tàion. Ltllt^s?ro!«o.

8«àà lirâMàlt i» /Rrlà n. Ikà
3Vt°/« îlîiîîgâîîvllôll, 3 oàer 5 rsàûrs test, snsZsstsUt snt äsn Ràwsn ocier

äsn Inkàìzsr;
8psrsîn!agsn bei unssror lZsposîisnIìssss ZoZen MàAeàôûô, ^ins-

VsiAnìnnA ì»is snk Leiters» 3°/^ °/o nstto, HiiàallnnA bis
?rk. 1000 ps? Nonsi onns LnnàiANNA nnà àns ^insvsàst;

TtsàîiîâMMSI'.' VsrnnstunA von 3â?ànk5àâsrv »n ?riv»ts tn? àk-
îzsvsNrnnZ von ^srtssâen;

Aufdswaki'ung unlj Vsnvsltnng von Ufsrtpspisi'sn, VsrâinnA von
^»PitsIsnIàASn, Esîllwesksel eto.

La,ÂSa.nstâ HlûìàAa.S36 25, !2ûrià I
?rîundâ1tosto!ls I vis-à-vis âsr?rsâissrk!?odo »»o»
lllnàlesâsso j S Ainnten vora «»nx»tb»Iuàok ^-s^xnoo

Orteil kâàr kest àMiedtà Kesebâkt

.U:, ^elmoli
(ìi'Wsto« KortimentàW äer 8eliiveizi

Vsn/anFen «nss/'e «^a/a/oge, à a«/ Ve/'-

/anLen F/'a/Zs «ni/ //'anco ^«Fesane/f zve/'ià.

Ä s z >.-? v Z -
kranlis

magasins W? V I ?LL W 11 8-



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Hommeh Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

jB®T* Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,.Dr. Hommel's" Haematogen
und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. 4PU

iVttc/iêié.Wid einige ärzfZtcAe Q^acAfew, soww'f cfo'e« der AescAränAfe

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansieht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zurzeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen auts wärmste empfehlen."

(Prof. Dr. Gerland in Blackburn, England.)

„Haematogen Hommel hat sieh bei meiner 90 Jahre alten Mutter sehr gut
bewährt." (Dr. med. E. Liedtke, Kreisarzt, Insterburg, Ostpr.)

„Besonders möchte ich eines Falles erwähnen; es handelte sieh um eine nach

vorausgegangenen Unterleibsentzündungen sehr heruntergekommene, blutarme, völlig
appetitlose Dame; diese hat nach zweimonatlichem Gebrauch von Hommel's Haema-

togen 14 Pfund an Körpergewicht zugenommen."
(Dr. med. Emil Meyer in Bad Grund i. Harz, Prov, Hannover.)

„Ich habe Hommel's Haematogen bei meinen 2 Knaben in Anwendung ge-
bracht, die 2'/s und I Jahr alt, durch eine vorausgegangene Influenza sehr geschwächt
waren und deren Appetit zu heben mir nicht, gelingen wollte. Beide nahmen das

Haematogen ungemein gerne ; der grössere zitterte förmlich darnach und bat fort-
während um dasselbe. Der Erfolg stellte sich prompt ein, der Appetit nahm von
Tag zu Tag zu, die blasse Gesichtsfarbe schwand und nun sehen — nach kaum
2-wöchentiichem Gebrauch des Haematogen — die Kinder so blühend aus wie vorher."

(Dr. med. Démeter R. v. Bleiweiss, Laibach.)

„Seit Jahren kenne ich Ihr Haematogen Hommel und von allen Seiten höre
ich es nur loben. Ich habe ganz vorzügliche Erfolge damit erzielt und verordne es
seit langem. Es leistet brillante Dienste bei Schwächezuständen, wo der Appetit
darnieder liegt, in der Rekonvaleszenz, bei Blutarmut und bei nervösen Zuständen,
die mit Mattigkeit und Appetitmangel einhërgehen. Das Präparat habe ich für
meine eigenen Kinder verwendet, die eine Zeit lang nicht recht essen wollten. Sie
verlangten stets von selbst danach und ihr Appetit und ihre Blutverhältnisse
besserten sich sofort." (Dr. med. Behrens, Misete, Prov. Sachsen.)

IUHormmf! unr Fölcrhlinnl Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
VfulIlUliy VUI I fllulfliUliy Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

Lvdwàodltoîie, in àer Ont^vioklung oàer deim Osrnsn ^urnekdleidenils
ààâer so^vis Blutarme, sied matt tûdlsnàs unà nervöse, üdsr-

ardsitete, leiedt errsgdars vrvàolrseue gsàsn Alters

gedrauedsn als lZvdttigungsmittel mit grossem Orkolg

llr, iiommsl^ àwàKii
ver âvsetit ertvnvlìt, âls geistÎAeu nnâ lrvrperlivden Rirätts
vverâsn rs.soB xàoden, âas Vesarnt-Ikervens^stein ^estààt.

Nan verlange gsàoed ausàriioklied clas eodte ,.llr. Bammel's" klaemstogen
unà Issss sied keine àsr vielen dlaedadmungsn aukrsàsn. DW

^«oàsês^sktcê mntA« ânZît^e/ts ssîomt às» cêsv èsso^rà^ts
Ââm Assêsîêst.'

„Dr. Oommsds Baematogsn ist meiner àsickt naod sin vor^ngliedss dlsrvsn-
Stärkungsmittel (drain-toocl) uncl gsraàs àas Riedtige smr Bekämpfung von dlvrvsn-
sodcvaede (brà-tag), an veledsr àis msistsn Nännsr cler Nfisssnsedakt zurzeit
leiàen. Ied werile es meinen Xoliegsn auks vvàrmste empkedlen."

(prof. IZr. Lerisnii in Lisvkburn, Bnglanà.)

„Hasmatogsn Homme! dat sied dsi meiner gl> ladre alten diluiter sedr gut
dewskrt." (llr. meà. L. dieiitke, Brsisarat, Insterdurg, Ostxr.)

„Bssonclers möedts ied sines Balles ercvädnsn; es danclslts sied um eins naed

vorausgegangenen Ontsrlsidsentîiûnàungsn ssdr dsruntsrgskommsne, dlutarme, völlig
appetitlose vsms; ilisss trat naed zv/eimonatliodem Kebrauod von klommei's klsems-
togen 14 pfunli an Xörpergswivdt zugenommen."

(llr. msii. ^mi! tlle^er in kaö Krunli i. Har^, Brov. Hannover.)

„Ivd dads Hommsl's dlasmstogsn bei meinen 2 Xnaden in ^.nvsnàung gs-
drsedt, àis uni! I lskr alt, liurod eine vorausgegangene Intluenra sedr gssedlväodt
varen unà clersn Appetit ^u dsdsn mir nickt gelingen vollte. Bsiàs nadmsn clas

Oasmatogsn ungsmsin gerne; àer grössere witterte körmlied àarnaed unà dat tort-
vâdrsnà um «lasselds. Osr Brfolg stellte sied prompt sin, àer Appetit nadm von
Bag ^u las ^n, rlie dissse lZesicdtsksrbe sodvvanli unà nun seden — naed kaum
2-wöodsnliiedem Lebrsuod îles lisematogen — ciis Ximisr so blüdenii aus wie vorder."

(IZr. meà. lZsmeter kl. v. kleîweîss, daibsed.)

„Zeit ^iadrsn kenne ied Idr klasmstoAsn Hommsi nnà von alien Leiten döre
ied es nur loksn. led dads ganz vorzügüeds OrkolAS àamit erhielt unà verordne es
seit lanAsm. Os leistet drillants Oisnsts dsi Led^äeds^ustänösn, vo àsr Appetit
clarnisclsr lisAt, in clsr Rskonvalssxsnz, dsi Blutarmst unà dsi nervösen Tustânàen,
clis mit Nsttitzìsit nnc! ^.ppetitmanZel sindsiAsden. Oss Orâparat dads icd tür
meine eigenen Xiniier vsrvenàst, àis sins ?sit lanA niedt reedt essen volltsv. Lis
verlangten stets von ssldst àanaod uncl idr Appetit uncl idrs Llutvsrdältnisss
dssssrtsn sied sotort." (vr. msli. ksdrens, ilkisete, ?rov. Lsodssn.)

Usmimn unr ^slonillinn! ^lân verlange ausärüeklied „vr. HoQUHvl'»«
î Iiul Ilullu »lll I ulàuIîUiIU^ I^à6maì0A6Q Uiì6 ^6ÎS6 MotlâàuQA6Q 2uriià.

Moolazt à (Zo., !2ûri.à.
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